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MORALISCHE NORMEN ALS 
INTERDISZIPLINÄRE 
HERAUSFORDERUNG FÜR DIE 
MEDIZINETHIK

5. INTERDISZIPLINÄRER WORKSHOP 
FÜR (POST-) DOKTORANDEN

In Kooperation mit der 
Akademie für Ethik in der Medizin (AEM)

Mittwoch, 13. Juli 2011

10.30 - 16.00 Uhr

ABTEILUNG FÜR MEDIZINISCHE ETHIK UND 
GESCHICHTE DER MEDIZIN 

Leiter: Prof. Dr. med. Dr. phil. Jochen Vollmann

Die Teilnahme ist kostenlos, aufgrund begrenzter 
Teilnehmendenzahl ist eine Anmeldung erforderlich.



REFERENTEN:

PROF. DR. DIETER BIRNBACHER

PROF. DR. GESA LINDEMANN

VERANSTALTER:

DR. SABINE SALLOCH, M.A.
DR. JAN SCHILDMANN, M.A.
PROF. DR. DR. JOCHEN VOLLMANN

ZIELGRUPPE:

(Post-) DoktorandInnen in der Medizinethik; 
WissenschaftlerInnen mit Interesse an 
interdisziplinärer Zusammenarbeit 

INHALTE:

n Konzeptionen und Theorien moralischer 
Normen aus interdisziplinärer Perspektive

n interdisziplinäre Forschungsarbeit in der 
Medizinethik

n Ethik und Empirie in der Medizinethik

PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT

HEINRICH HEINE-UNIVERSITÄT DÜSSELDORF

INSTITUT FÜR SOZIALWISSENSCHAFTEN

CARL VON OSSIETZKY-UNIVERSITÄT OLDENBURG

ABTEILUNG FÜR MEDIZINISCHE ETHIK UND GESCHICHTE 

DER MEDIZIN, RUHR-UNIVERSITÄT BOCHUM

HINTERGRUND

Moralische Normen und Verhaltensweisen 
sind Forschungsgegenstand unterschiedlicher 
wissenschaftlicher Disziplinen. Während von 
sozialwissenschaftlicher Seite moralrelevantes 
Verhalten sowie diesbezügliche Einstellungen 
und Argumentationsweisen in deskriptiver 
Hinsicht empirisch erforscht werden, stellen 
die Normwissenschaften (Philosophie, 
Theologie, Rechtswissenschaft) die Frage 
nach der Rechtfertigung von Normen vor 
dem Hintergrund unterschiedlicher 
normativer Bezugssysteme. Die Forschung 
im interdisziplinären Arbeitsgebiet der 
Medizinethik bietet immer wieder Anlass zur 
Auseinandersetzung mit den 
disziplinspezifischen Konzeptionen 
moralischer Normen, die angesichts 
konkreter Fragestellungen aufeinander 
bezogen werden müssen. 

Der Workshop soll die Möglichkeit zu einem 

Einblick in methodische Herangehensweisen 

und Theorien unterschiedlicher 

wissenschaftlicher Disziplinen bieten und 

dadurch nicht zuletzt dazu beitragen, 

Herausforderungen bei der interdisziplinären 

Zusammenarbeit bezüglich ethischer 

Fragestellungen zu identifizieren. 

PROGRAMM

10.30 Begrüßung und Einführung
PROF. DR. DR. JOCHEN VOLLMANN

DR. JAN SCHILDMANN

10.45 Medizinethik im Spannungsfeld 
zwischen Deskription und 
Normativität
DR. SABINE SALLOCH

11.15 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Soziologische Forschung und 
empirische Medizinethik
PROF. DR. GESA LINDEMANN

12.30 Diskussion

13.15 Mittagspause

14.15 Moralische Normen aus der 
Perspektive der Philosophie
PROF. DR. DIETER BIRNBACHER

15.00 Diskussion

15.45 Schlusswort
PROF. DR. DR. JOCHEN VOLLMANN

DR. JAN SCHILDMANN


	Seite 1
	Seite 2

